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•  „Mein kleines Bibelbuch“ 
von Alan Parry (Illustrator),  
ISBN 978-3-438-04125-8,  
Verlag: Deutsche Bibelgesellschaft

•  „Neukirchener Vorlese-Bibel“ 
von Irmgard Weth und Kees de Kort (Illustrator),  
ISBN 978-3-920524-85-6,  
Verlag: Neukirchener Kalenderverlag

Evangelisches Literaturportal e.V.
mit einem Themenheft „Empfehlenswerte Kinderbibeln“,  
siehe Internet http://www.eliport.de/unsere-publikationen/
themenhefte/kinderbibeln.html

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem protes tan-
tischen Pfarramt oder in protestantischen Kindertages-
stätten.

Name / Vorname  

Straße / Nr. 

PLZ /Ort   

Telefon 

Wenn Sie diesen Abschnitt an die  
angegebene Adresse schicken,  

bekommen Sie eine Bibel geschenkt.
Sie erhalten sie über Ihre Kirchengemeinde.

Empfehlenswerte Kinderbibeln

Zeichnung: Etienne, 7 Jahre
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2. Tauftag

Ein Gruß 
von deiner Kirche 

zu deinem 
2. Tauftag

1. Menschen lebten enttäuscht und verzagt,  
keiner, der noch zu hoffen gewagt.  

Doch da hat einer die Nachricht gesagt.

2. Erst war die Nachricht noch wie versteckt,  
Drei oder vier, die haben‘s entdeckt  

und haben die Nachbarn aufgeschreckt.

3. Türen und Fenster rissen sie auf,  
schrieens die Straße hinunter, hinauf.  
Und so nahm die Freude ihren Lauf.

4. Einer fragte den Andern: „Du!  
Hast du‘s gehört? Was sagst du dazu?“  

Und Hunderte, Tausende wussten‘s im Nu.

5. Und wer es hörte, irgendwann,  
die Nachricht, die viele Menschen gewann,  

für den fing ein neues Leben an.

Eine freudige Nachricht 
breitet sich aus
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Herzlichen Glückwunsch zum zweiten Tauftag  
Ihres Kindes. Mit diesem Brief wollen wir Ihnen Mut 
machen, Ihrem Kind Geschichten aus der Bibel zu 
erzählen. 

In den Worten des Alten und Neuen Testamentes 
stecken viele Erfahrungen, die Menschen mit dem 
Glauben gemacht haben. Es sind Geschichten des 
Vertrauens und der Hoffnung, der Freude und des 
Trostes, Geschichten von Veränderungen und Neu-
anfängen. Es geht um ganz grundlegende Erfahrungen 
des Lebens, die gerade für Kinder sehr wichtig sind.

Besonders die Geschichten von Jesus eignen sich gut 
zum Erzählen: In der Kälte eines Stalles wurde er 
geboren, und doch wurde es denen warm ums Herz, 
die ihm auf seinem Weg begegnet sind.  
Davon berichten viele Geschichten – eine davon  
finden Sie auf der nächsten Seite.

Eine wahre Fundgrube sind die Kinderbibeln, von 
denen wir Ihnen einige vorstellen.

Viel Freude bei Ihrer „Entdeckungsreise“  
wünscht Ihnen Ihre Kirche

Jesus erzählt eine Geschichte

Ein Hirte hatte hundert Schafe. Die hatte er alle sehr 

lieb. Jeden Tag ging er mit ihnen über Berg und Tal 

zu den grünen Weiden, wo sie satt zu essen hatten.  

Abends im Stall zählte er alle seine Schafe, damit ihm 

auch keines verloren ging. Aber eines Abends muss-

te er entdecken, dass eines seiner Schafe fehlte. Da 

machte er sich große Sorgen: „Es hat sich bestimmt 

verlaufen“, dachte er,  „oder es ist verletzt.“ 

Sofort machte er sich auf den Weg, um das verlorene 

Schaf zu finden. Es war schon stockfinstere Nacht, als 

er endlich ein leises Blöken hörte. Da fand er endlich 

sein Schaf und trug es auf seinen Armen nach Hause. 

Dort feierte er mit allen Freunden und Nachbarn ein 

großes Freudenfest. 

Denn er war sehr glücklich, dass er sein Schaf  

wiedergefunden hatte. (Lukas 15, 1-7) 

AKTION KINdErBIBEL (siehe auch Rückseite) 
Diesen Abschnitt können Sie einsenden an:  

Quelle: Meine Malbibel 9,  Agentur des Rauhen Hauses Hamburg

Auch Menschen gehen manchmal verloren. Sie machen 

Fehler oder treffen falsche Entscheidungen oder wollen 

von Gott nichts wissen. Gerade dann hat Gott sie beson-

ders lieb und möchte ihnen helfen.  

Deswegen erzählt Jesus diese Geschichte.

Liebe Eltern!

Lieber  Gott 

Ich danke dir,  
dass ich liebe Menschen habe,  
die mich in den Arm nehmen,  

wenn ich traurig bin.  
Ich danke dir,  

dass sie da sind,  
wenn es mir einmal nicht gut geht.  

Ich danke dir,  
dass sie mich nicht allein lassen. 

Amen.
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